
Innsbruck, den 31. Oktober 1947 

 

Hochverehrte Frau Geheimrat! 

 

Der Tod unseres größten Physikers hat die ganze wissenschaftliche                                     
Welt in Trauer versetzt. Unter den Trauernden empfinden                                                  
seinen Heimgang mit besonderem Schmerz diejenigen, die                                                    
das ganz seltene Glück hatten, Max Planck zu ihrem akademi-                                           
schen Lehrern zählen zu dürfen. Da ich mich auch zu den                                        
Bevorzugten rechnen darf, denen dieser als Mensch und Forscher                                      
gleich überragende Mann „wissenschaftlich und freundschaftlich“.                               
begegnet ist – ich nehme hier seine eigenen Worte – möchte                                                   
ich mir erlauben, Ihnen, sehr verehrte gnädige Frau, mein                                 
tiefempfundenes Beileid auszudrücken. 

 

 Ihre Ihnen aufrichtig ergebene 

   Erika Cremer  


